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Senioren
in Giengen
Engagiert und aufgeschlossen 

www.giengen.de
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Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger,

die Stadt Giengen ist eine 
Stadt für alle Generationen. 

Wir in Giengen interessieren 
uns sehr für das wertvolle 
Potenzial an Erfahrung und 
Engagement der älteren 
Generation: Bringen Sie sich 
in unsere Stadtgesellschaft 
ein, wir freuen uns!  

Was tun wir für Sie? Mit dem 
Älterwerden tauchen häufig 
neue Fragen und Heraus-
forderungen auf. Ein bedarfs-
gerechtes und vielfältiges 
Angebot in Giengen trägt 
dazu bei, Ihnen als unseren 
Seniorinnen und Senioren 
beste Lebensqualität, Gemein-
schaft und Wohlbefinden zu 
ermöglichen. 

Auch dieser Wegweiser – 
erstellt gemeinsam mit 
unserem Stadtseniorenrat – 
ist Teil dieses Angebots. 
Ich bedanke mich herzlich 
bei allen, die mit ihrem Enga-
gement zu diesem „Kompass“ 
beigetragen haben.

Nutzen Sie ihn als Orientierungs-
hilfe und Leitfaden in Fragen 
der Beratung, des Wohnens, 
der Pflege und der Teilnahme 
am gesellschaftlichen Leben 
in Giengen. 

Und wenden Sie sich bei Fragen 
jederzeit gerne an die angegebe-
nen Institutionen und an uns – 
Ihre Stadt Giengen! 

Herzlichst 
Ihr 

Dieter Henle 
Oberbürgermeister
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Beratung und Information 

Die Stadt Giengen berät Sie 
gerne zu unterschiedlichsten 
Fragen, die für Sie als Senio-
rinnen und Senioren in unserer 
Stadt relevant sind. Wenn Sie 
Informationen benötigen, wen-
den Sie sich bitte vertrauens-
voll an uns. 

1.1. Rentenberatung

Jeden ersten Mittwoch im 
Monat können Sie sich im Amt 
für Bildung und Soziales der 
Stadt Giengen ausführlich zum 
Thema Rente beraten lassen. 
Die Beratung erfolgt durch die 
Rentenberatungsstelle in Aalen.

Hier geht es um Themen 
wie diese:

- Welche Rentenarten gibt es?

- Wie wird meine Rente 
berechnet?

- Was gibt es für Möglich-
keiten, wenn meine Rente           
nicht zum Leben reicht?

Außerdem beantworten die Fach-
leute Ihre Fragen zur Rentenbe-
steuerung, Krankenversicherung 
für Rentner/innen, zu Möglichkei-
ten der Altersvorsorge etc.

Nähere Informationen erhalten 
Sie bei Ihrer Stadt Giengen.

Stadt Giengen an der Brenz
Amt für Bildung und Soziales
Marktstraße 11
89537 Giengen an der Brenz
Telefon: 07322 952-2250
	   07322 952-2225

1.2. Grundsicherung

Die Grundsicherung soll den 
notwendigen Lebensunterhalt 
Hilfebedürftiger sichern. Einen 
Anspruch darauf können Sie ha-
ben, wenn Sie dauerhaft voll er-
werbsgemindert sind oder die für 
den Rentenbeginn maßgebliche 
Altersgrenze erreicht haben. 

Voraussetzungen sind:

- Ihr Einkommen oder das
Ihres Ehe- oder Lebenspart-
ners bzw. Ihrer Ehe- oder 
Lebenspartnerin liegt unter

dem gesetzlichen Grund-
sicherungsbedarf und

- Sie besitzen kein verwert-
bares Vermögen.

Die Grundsicherung umfasst 
im Einzelnen 

- den gültigen Sozialhilfe-
hebesatz 

- die tatsächlichen Aufwendun-
dungen für Unterkunft und 
Heizung, soweit sie ange-
messen sind,

- Mehrbedarfe bei Besitz eines 
Schwerbehindertenauswei-
ses mit dem Merkzeichen G 
und bei Krankheit, wenn zum 
Beispiel kostenaufwendige 
Ernährung erforderlich ist 
oder einmalige Bedarfe in 
Sondersituationen,

- Beiträge zur Kranken- und
Pflegeversicherung.

Anträge zur Grundsicherung 
erhalten Sie über das Landrats-
amt Heidenheim. Sollten Sie 
Schwierigkeiten beim Ausfüllen 
Ihres Antrags haben, so können 

Sie sich bei der Stadt Giengen 
im Amt für Bildung und Soziales 
beraten und helfen lassen. Ihren 
ausgefüllten Antrag geben Sie 
bitte ebenfalls bei unserer Stadt-
verwaltung ab.

Hinweis:
Kinder/Eltern mit einem Jahres-
einkommen über 100.000 Euro 
können zum Unterhaltsbeitrag 
herangezogen werden. Wir be-
rechnen den Einzelfall mit Ihnen.

Verfahrensablauf
Die Grundsicherung beantragen 
Sie durch ein formloses Schrei-
ben oder persönlich beim Land-
ratsamt Heidenheim. Sie erhalten 
das Formular „Antrag auf Leis-
tungen der Grundsicherung“ und 
geben es ausgefüllt dort oder 
bei der Stadtverwaltung Giengen 
ab – persönlich oder per Post. 
Sofern Sie keine Rente wegen 
dauerhafter und voller Erwerbs-
minderung beziehen und auch 
nicht in einer Werkstätte für Men-
schen mit Behinderung arbeiten, 
veranlasst die zuständige Stelle 
die Feststellung der dauerhaften 
und vollen Erwerbsminderung 
durch den Rentenversicherungs-
träger.

1
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Landratsamt Heidenheim
Fachbereich Soziale Sicherung 
und Integration
Haus A
Felsenstraße 36
89518 Heidenheim
Telefon: 07321 321-0

Stadt Giengen an der Brenz
Amt für Bildung und Soziales
Marktstraße 11
89537 Giengen an der Brenz
Telefon: 07322 952-2320
             07322 952-2250

1.3. Wohngeld

Wohngeld dient der wirtschaft-
lichen Sicherung des angemes-
senen und familiengerechten 
Wohnens. Es ist ein Zuschuss 
zu den Kosten für selbstgenutz-
ten Wohnraum und soll einkom-
mensschwachen Menschen 
helfen, ihre Wohnkosten zu 
bezahlen.

Wohngeld können Mieterinnen 
und Mieter als Mietzuschuss, 
Eigentümerinnen und Eigentümer 
von selbst genutztem Wohnraum 
als Lastenzuschuss erhalten. 

Die Höhe des gewährten Zu-
schusses ist einzelfallabhängig 
und wird auf Antrag in der Regel 
für einen Zeitraum von 12 Mona-
ten gewährt. 

Den Antrag können Sie im Amt 
für Bildung und Soziales stellen.

Stadt Giengen an der Brenz
Amt für Bildung und Soziales
Marktstraße 11
89537 Giengen an der Brenz
Telefon: 07322 952-2320
             07322 952-2250

1.4. Einhornkarte

Die Einhornkarte ermöglicht 
Bürgerinnen und Bürgern in 
Giengen mit geringem Einkom-
men, vergünstigt an Veranstal-
tungen, Kursen und Freizeitakti-
vitäten teilzunehmen. 

Die Einhornkarte dient auch als 
Ausweis gegenüber Dritten, die 
Vergünstigungen auf die Karte 
gewähren. 

Wer erhält die Einhornkarte?
Voraussetzung für den Erhalt 
der Einhornkarte ist, dass die 
berechtigte Person den Haupt-
wohnsitz in Giengen an der 
Brenz hat und eine der folgen-
den Leistungen empfängt:

- Grundsicherung für Arbeits-
suchende (Arbeitslosengeld 
II) und Sozialgeld nach SGB II

- Grundsicherung im Alter 
und bei Erwerbsminderung 
nach SGB XII

- Laufende Hilfe zum Lebens-
unterhalt nach SGB XII

- Eingliederungshilfe für 
Spätaussiedler

- Wohngeld

- Leistungsempfänger nach
Asylbewerberleistungs-
gesetz

Anspruch haben auch die im 
gemeinsamen Haushalt lebenden 
Kinder und Jugendliche im Alter 
bis 18 Jahre und Ehepartner/
Lebenspartner der Berechtigten.

Wie erhält man die 
Einhornkarte?
Die Einhornkarte beantragen 
Sie beim Bürgeramt der Stadt 
Giengen. Berechtigte Personen 
über 6 Jahren erhalten grund-
sätzlich eine eigene Einhornkarte. 
Die Einhornkarte ist nicht über-
tragbar. Zur Antragstellung benö-
tigen Sie folgende Unterlagen:

- den jeweils gültigen amtli-
chen Bescheid über die ent-
sprechende Sozialleistung,

- je ein Passbild (Rückseite 
bitte mit Namen versehen),

- Personalausweis oder Reise-
pass der antragstellenden 
Person.

Stadt Giengen an der Brenz
Bürgeramt
Marktstraße 11
Telefon: 07322 952-1001
89537 Giengen an der Brenz

1 1
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1.5. Schwerbehinderten-
 ausweis 

Im Sozialgesetzbuch – Neuntes 
Buch – wird ausgeführt, wann 
eine Behinderung vorliegt:

„Menschen sind behindert, wenn 
ihre körperliche Funktion, geistige 
Fähigkeit oder seelische Gesund-
heit mit hoher Wahrscheinlichkeit 
länger als 6 Monate von dem für 
das Lebensalter typischen 
Zustand abweicht und daher 
ihre Teilhabe am Leben in der 
Gesellschaft beeinträchtigt ist.“ 
(§ 2 Absatz 1 SGB IX)

Menschen,

- die einen Grad der Behin-
derung (GdB) von wenig-
stens 50 haben und

 
- die in Deutschland wohnen 

bzw. sich gewöhnlich hier 
aufhalten oder hier beschäf-
tigt sind,

gelten als schwerbehindert.

Auf Antrag stellt das im Land-
ratsamt ansässige Gesundheits-
amt das Vorliegen einer Behinde-
rung sowie den Grad der Behin-
derung (GdB) fest und entschei-
det auch über das Vorliegen der 
gesundheitlichen Merkmale für 
die Inanspruchnahme von Nach-
teilsausgleichen, die behinderte 
Menschen gegenüber gesunden 
haben.

Verfahrensablauf
Die Feststellung beantragen Sie 
schriftlich bzw. persönlich beim 
Landratsamt (siehe Seite 13) 
oder auf den Internetseiten des 
Regierungspräsidiums Stuttgart 
unter www.service-bw.de. 

Dort können Sie auch eine 
Ausfüllhilfe und ein Merkblatt 
herunterladen. Beträgt der fest-
gestellte GdB 50 oder mehr, 
erhalten Sie einen Schwerbehin-
dertenausweis. 

Um das Verfahren zu beschleu-
nigen, sollten Sie Ihrem Antrag 
folgende erforderliche Unterlagen 
beilegen:

- umfassende Arztberichte mit 
genauer Beschreibung des 
Befundes und des Funktions-
ausfalles oder

- Ihre hausärztlichen Unter-
suchungsunterlagen, z. B. 
Facharztbriefe, Krankenhaus-
berichte, Kurschlussgutach-
ten, Röntgenbefunde.

Die Adresse: 

Landratsamt Heidenheim 
Gesundheitsamt 
Haus B neu
Felsenstraße 36 
89518 Heidenheim 
Telefon: 07321 321-2643

1.6.  Ausschuss für 
Seniorenangelegenheiten

Der Ausschuss für Seniorenan-
gelegenheiten ist ein beratender 
Ausschuss unseres Gemeinde-
rates in Giengen an der Brenz.

Er kümmert sich um die Belange 
und Anliegen von Seniorinnen 
und Senioren in der Kernstadt 
und in den Teilorten. Die Mitglie-
der sind Ansprechpartner und 
Vermittler für ältere Bürgerinnen 
und Bürger zu den Einrichtungen 
und vertreten deren Interessen 
bei der Stadtverwaltung.

Der Ausschuss hat das Recht, 
in allen städtischen Planungen 
und Entscheidungen, die Angele-
genheiten der Seniorinnen und 
Senioren betreffen, informiert 
und gefragt zu werden. Außer-
dem richtet er eigene Anträge 
an Verwaltung und Gemeinderat.

Die Mitglieder des Ausschusses 
wollen die selbstständige und 
eigenverantwortliche Lebens-
führung älterer Menschen in der 
Stadt fördern. Sie setzen sich 
unter anderem dafür ein, dass 
Barrierefreiheit für alle Giengener 
Bürgerinnen und Bürger sowie 
für Besucherinnen und Besucher 
der Stadt bei städtischen Vorha-
ben verwirklicht wird.

1
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1.7. Pflegestützpunkt

Der Pflegestützpunkt Heiden-
heim bietet kostenlose, neutrale 
und unabhängige Beratung rund 
um das Thema Pflege an.

Diese umfassende Beratung 
erspart den Pflegebedürftigen 
bzw. ihren Angehörigen unnötige 
Wege zu unterschiedlichen 
Ansprechpartnern. Sprechen 
Sie die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Pflegestützpunk-
tes auf alle Fragen im Zusam-
menhang mit Pflegebedürftigkeit 
an, zum Beispiel auf:

- Pflegedienste für die 
Betreuung zu Hause

- Tages- oder Kurzzeitpflege

- Nachbarschaftshilfe

- Hausnotruf 

- Essen auf Rädern

- Suche nach einem Heimplatz

- Pflegekurse für pflegende 
Angehörige

Außensprechstunden
14-tägig in Giengen (Rathaus, 
3. Stock, CDU-Zimmer)
Donnerstag: 
9:00 Uhr – 11:30 Uhr 

Landratsamt Heidenheim
Pflegestützpunkt
Haus A
Felsenstraße 36 
89518 Heidenheim 
Telefon: 07321 321-2424
	   07321 321-2436
E-Mail: pflegestuetzpunkt@
landkreis-heidenheim.de
www.landkreis-heidenheim.de/
Landratsamt/Organisationsein-
heit/SozialeSicherung
undIntegration/Pflegestuetz-
punkt/index.htm

1.8. Beratung pflegender 
Angehöriger

Die Betreuung pflegebedürftiger 
Angehöriger und die dauerhafte 
Pflege von Kranken stellen eine 
große körperliche und seelische 
Belastung dar. 

1
- Selbsthilfegruppen und 

ehrenamtliches Engagement

- Leistungen der Pflege-
versicherung

- Hilfsmittel

- Finanzierung von Hilfen

Die Beratung ist auch im Vorfeld
der Pflege möglich und erfolgt 
nach Wunsch telefonisch, 
persönlich oder auch bei Ihnen 
zu Hause.

Das Angebot richtet sich an 
Angehörige pflegebedürftiger 
Menschen und natürlich an pfle-
gebedürftige Personen selbst. 
Sie können Termine während 
und außerhalb der Öffnungs-
zeiten vereinbaren.

Sprechzeiten 
Landratsamt Heidenheim
Montag bis Freitag: 
8:30 Uhr – 11:30 Uhr 
Montag: 
14:00 Uhr – 16:00 Uhr 
Donnerstag: 
14:00 Uhr – 17:30 Uhr

Zur Unterstützung von Menschen 
mit pflegebedürftigen Angehöri-
gen gibt es Pflegestützpunkte 
in allen Stadt- und Landkreisen 
Baden-Württembergs. Diese 
beraten Sie kostenlos, neutral
und trägerunabhängig.

Sie erhalten Unterstützung in 
Form von Einzelgesprächen, 
Beratung und Gruppentreffen. 
Informationen über Pflegeleis-
tungen und Pflegehilfsmittel 
sowie Tipps zur Bewältigung 
des Pflegealltags. Zudem gibt
es die Möglichkeit, Pflegekurse 
zu absolvieren.
 
Ihre Ansprechpartner in Giengen: 

Ökumenische Sozialstation 
Giengen & Unteres Brenztal 
gGmbH

in Zusammenarbeit mit dem 
Ökumenischen Diakonie- und 
Krankenpflegeverein e. V. 
Giengen/Brenz
Marktstraße 3
89537 Giengen an der Brenz
Telefon: 07322 933-780
E-Mail: pflegende.angehoerige@
diakonie-krankenpflege-giengen.
de
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Ökumenische Sozialstation 
Giengen & Unteres Brenztal 
gGmbH
Tanzlaube 2 
89537 Giengen an der Brenz
Telefon: 07322 919-396
E-Mail: ev.kpv-giengen@gmx.de

Evangelische Heimstiftung
Magenaustraße 27
89537 Giengen an der Brenz
Telefon: 07322 9659-0
E-Mail: md.giengen@ev-heim-
stiftung.de 

Pflegestützpunkt im Landrats-
amt Heidenheim
Haus A
Felsenstraße 36 
89518 Heidenheim 
Telefon: 07321 321-2424 
	   07321 321-2436 
E-Mail: pflegestuetzpunkt@land-
kreis-heidenheim.de

Pflegekräfte Service GmbH
Ambulanter Pflegedienst
Memminger Torstraße 16-18
89537 Giengen an der Brenz
Telefon: 07322 95 45 080
E-Mail: info@pflegekraefte-
service.de

1.9. Beratung bei Pflege und 
Versorgung von demenz-
kranken Menschen

Demenztelefon
Die Ökumenische Sozialstation 
bietet in Zusammenarbeit mit dem 
Ökumenischen Diakonie- 
und Krankenpflegeverein e. V. ein 
Demenztelefon an. Hier erhalten 
Interessierte Hilfestellung bei 
Fragen zu demenziellen Erkran-
kungen. 

Eine ausgebildete Fachkraft gibt 
Informationen

- zum Krankheitsbild Demenz,

- zur Kommunikation mit 
dementen Personen,

- zum Einsatz demenz-
bezogener Kenntnisse 
in der Praxis,

- zu verschiedenen 
Entlastungsmöglichkeiten.

Das Beratungsangebot soll Unter-
stützung, Begleitung und Ermuti-
gung bieten, damit das Verweilen 
Demenzkranker zu Hause und im 
familiären Umfeld länger möglich 
ist.

Vereinbaren Sie Beratungs-
termine bitte individuell über die 
nachfolgend genannte Telefon-
nummer. Das Beratungsgespräch 
findet in der eigenen häuslichen 
Umgebung oder im Büro der 
Sozialstation statt.
Demenzberatung
Telefon: 0173 90 61 444

Ökumenische Sozialstation 
Giengen & Unteres Brenztal 
gGmbH
Tanzlaube 2
89537 Giengen an der Brenz
Telefon: 07322 919-396
E-Mail: info@sozialstation-
giengen.de

Gesprächscafé 
In einem geschützten Rahmen 
bieten wir die Möglichkeit, sich 
bei Kaffee und Kuchen mit ande-
ren Menschen über Alltagssitua-
tionen auszutauschen. 

Sie können Kontakte knüpfen, 
Fragen stellen und erhalten 
Informationen. Die Veranstaltung 
findet monatlich im Paul-
Gerhardt-Stift statt. Die Termine 
finden Sie u. a. in den Giengener 
Stadtnachrichten und in unserem 
Veranstaltungskalender 

(www.giengen.de/de/Stadt-
Buerger/Aktuelles/Veranstal-
tungskalender).

Die Teilnahme ist kostenlos, eine 
Anmeldung nicht erforderlich.
Infotelefon: 0173 90 61 444.

Veranstaltungsort
Paul-Gerhardt-Stift
Magenaustraße 27
89537 Giengen an der Brenz

Zeit: 15:00 Uhr – 16:30 Uhr

Wegweiser Demenz
(Bundesministerium für Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend)
www.wegweiser-demenz.de

1.10. Wichtige Nummern 
im Bundesministerium 
Das Pflegetelefon – 
schnelle Hilfe für 
Angehörige

Das Pflegetelefon „Wege zur 
Pflege“ des Bundesministeriums 
für Familie, Senioren, Frauen 
und Jugend ist ein Angebot zur 
Beratung und Unterstützung in 
allen Fragen rund um „Pflege 
und Hilfe im Alter“.

1
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In telefonischen Beratungsge-
sprächen bieten die Experten 
des Pflegetelefons den Angehöri-
gen pflegebedürftiger Personen 
konkrete Hilfestellungen für 
individuelle Situationen. 

Sie beraten unter anderem zu 
folgenden Fragen: 

- Wie wird Pflege organisiert?

- Welche Einrichtungen und 
Dienste gibt es?

- Welche Kosten entstehen?
 
- Wer hilft mir, wenn ich nicht

mehr kann?

Wichtig: Hier erhalten Sie auch 
Hilfe bei der Organisation der 
Pflege im Fall einer plötzlichen 
Pflegesituation!

Bundesweites Pflegetelefon
Telefon: 030 20 17 91 31
Sprechzeiten 
Montag bis Donnerstag: 
9:00 Uhr – 18:00 Uhr 
E-Mail: info@wege-zur-pflege.de

1.11.  Sozialverband VdK

Der Sozialverband VdK (www.
vdk.de/kv-heidenheim/ID25569) 
bietet allen Bürgern sozialrecht-
liche Beratung. Er setzt sich für 
eine gerechtere Sozialpolitik 
und die Verwirklichung sozialer 
Sicherheit ein. 

Der Sozialverband VdK sieht sich 
als sozialpolitische Interessen-
vertretung aller Bürgerinnen und 
Bürger in Deutschland. 
Der bundesweit tätige, gemein-
nützige Verband gliedert sich 
in 13 Landesverbände sowie 
deutschlandweit zahlreiche 
Kreis- und Ortsverbände. 
Der Ortsverband Giengen und 
die Teilortsverbände bieten regel-
mäßige Treffen an, nehmen mit 
ihren Mitgliedern an unterschied-
lichen Veranstaltungen teil und 
organisieren jährlich Ausfahrten
für Interessierte. 

Ortsverband Giengen
Vorsitzende: Eveline Mack
Oderweg 10
89537 Giengen an der Brenz
Telefon: 07322 4646
E-Mail: evelinemack@web.de

Ortsverband Burgberg
Vorsitzender: Dieter Danzer
Wallersteinstraße 13
89537 Giengen-Burgberg
Telefon: 07322 7782
E-Mail: dieter.danzer@sdtnet.de 

Ortsverband Dettingen-Hürben
Vorsitzender: Karl Renner
Kramgasse 1
89547 Gerstetten-Dettingen
Telefon: 07324 7368
E-Mail: karl.renner@gmx.de 

Sprechzeiten
Für Beratung, Widerspruchs- 
und Klageverfahren innerhalb 
eines Monats nehmen Sie bitte 
Kontakt unter srg-heidenheim@
vdk.de auf.

Termine für die Sozialrechts-
beratung vereinbaren Sie bitte 
unter der Telefonnummer: 
07321 490-8920.

Kreisverband Heidenheim
Bahnhofstraße 28
89518 Heidenheim
Telefon: 07321 511-71
E-Mail: kv-heidenheim@vdk.de

1.12. Orientierungshilfe

Als unabhängiger Wegweiser 
für das Gesundheitswesen dient 
das Internetportal „Weisse Liste“. 
Unter www.weisse-liste.de erhal-
ten Sie Hilfe bei der Suche nach 
Ärzten, Krankenhäusern, Pflege-
diensten und -heimen, aber auch 
Checklisten für Arztbesuche, 
Krankenhausaufenthalte etc. 

Die „Weisse Liste“ steht kosten- 
und werbefrei zur Verfügung. 
Sie begleitet Menschen auf ihrem 
Weg zu einer bedarfsgerechten 
gesundheitlichen Versorgung. 
Sie unterstützt sie dabei, den 
eigenen Behandlungsprozess 
mitzugestalten und hilft, Befunde 
zu verstehen.

Schirmherrin der „Weissen Liste“ 
ist die Patientenbeauftragte der 
Bundesregierung.

1
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1.13. Vorbereitung 
Krankenhausaufenthalt

Wenn ein Krankenhausaufenthalt 
bevorsteht, sollte man gewisse 
Vorkehrungen treffen. 

Neben dem Einholen von 
Informationen über das Kran-
kenhaus, den behandelnden Arzt 
und den bevorstehenden Eingriff 
sollten Sie auch prüfen, welcher 
Versicherungsumfang von Ihrer 
Krankenkasse abgedeckt ist und 
welche zusätzlichen Kosten ge-
gebenenfalls auf Sie zukommen 
können. 

Planen Sie mögliche Reha-Maß-
nahmen zusammen mit Ihrem 
Arzt und treffen Sie Vorsorge, 
wie bspw. das Verfassen einer
Patientenverfügung (siehe auch 
5.2. Patientenverfügung). 

Organisieren Sie außerdem, wer 
sich während Ihrer Abwesenheit 
um Ihr Haus/Ihre Wohnung, 
die Post – vor allem um Rech-
nungen – kümmert und Haustiere 
versorgt. 

Treffen Sie zudem Vorbereitun-
gen für den Aufenthalt im Kran-
kenhaus durch das Packen einer 
Tasche mit allen notwendigen 
Utensilien und Unterlagen. 

Wichtige Unterlagen sind:

- Personalausweis

- Krankenversichertenkarte

- Medikationsplan und Unter-
lagen über bisherige Unter-
suchungen, Befunde und 
Behandlungen

- Einweisungsschein

- Impfpass

- Allergie-, Röntgen-, Dia-
betiker-, Prothesen-Pass

An was für den Aufenthalt noch 
zu denken ist: 

- Brille, Hörgerät, Gehstock, 
Prothesen

- Handy inklusive Ladekabel

- Kopfhörer

- Hausschuhe

- Wäsche und Hygienebeutel/
-utensilien

- Schreibutensilien

- Bücher, Zeitschriften

1.14. Zentrale Behörden-
nummer 115

Die Behördennummer 115 ist 
erste Anlaufstelle für Verwal-
tungsfragen aller Art – erreichbar 
Montag bis Freitag von 8:00 Uhr 
bis 18:00 Uhr. Hier erhalten Sie 
Antwort zu Verwaltungsfragen 
von A bis Z, gleich ob es um 
Themen der Kommunen, Kreise, 
Länder oder des Bundes geht. 
Die Behördennummer ist in der 
Regel zum Festnetztarif und 
damit kostenlos über Flatrates 
erreichbar. Viele Mobilfunkanbie-
ter haben ihre Preise den Fest-
netztarifen angepasst.

Behördennummer 
(ohne Vorwahl) Telefon: 115

1.15. Polizeiliche Beratung

Beratung zum Schutz vor Be-
trügern, Dieben und Einbrechern 
erhalten Sie beim polizeilichen 
Referat Prävention in Heiden-
heim – gerne auch telefonisch 
oder per E-Mail. Bitte wenden 
Sie sich an:

Polizeipräsidium Ulm
Referat Prävention
Beratungsstelle Heidenheim
Karlstraße 20
89518 Heidenheim 
Telefon: 0731 188-1444
E-Mail: ulm.pp.praevention@
polizei.bwl.de

1.16. Rechtsberatung

Bei rechtlichen Problemen 
können Sie kostenlose rechtliche 
Beratung und Prozesskostenhilfe 
erhalten. 

Beratungshilfe
Rechtsuchende ohne bzw. mit 
geringem Einkommen oder Ver-
mögen können für ihre außerge-
richtliche Beratung und Vertre-
tung Beratungshilfe beanspru-
chen.

1
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1
Prozesskostenhilfe

Für gerichtliche Prozesse können 
bedürftige Personen auf Antrag 
finanzielle Unterstützung in Form 
von Prozesskostenhilfe erhalten. 
Voraussetzung ist unter anderem, 
dass die beabsichtigte Rechts-
verfolgung oder Rechtsverteidi-
gung hinreichende Aussicht auf 
Erfolg bietet. Für Informationen 
hierzu steht Ihnen im Amtsgericht 
Heidenheim ein Rechtspfleger zur 
Verfügung.

Amtsgericht Heidenheim 
Olgastraße 22 
89518 Heidenheim 
Telefon: 07321 38-0
E-Mail: poststelle@AGHeiden-
heim.justiz.bwl.de

1.17. Telefongebühren-
ermäßigung 

Als Privatkunde mit einem Fest-
netz-Anschluss können Sie bei 
verschiedenen Anbietern, unter 
bestimmten Voraussetzungen, 
eine Vergünstigung erhalten. 
Die jeweiligen Voraussetzungen 
können Sie bei Ihrem Festnetz-
anbieter erfragen.

1.18. Rundfunkbeitrag: 
Ermäßigung / Befreiung

Der Rundfunkbeitrag stellt das 
Modell zur Finanzierung der 
öffentlich-rechtlichen Rundfunk-
anstalten in Deutschland dar. 
Für Bürgerinnen und Bürger ab 
18 Jahren gilt: eine Wohnung 
– ein Beitrag. Wohnen mehrere 
Personen zusammen, zahlt nur 
eine Person den monatlichen 
Beitrag.
 
Unter www.giengen.de > Rat-
haus > Formulare finden Sie den 
GEZ-Meldevordruck zur An- und 
Abmeldung. Alternativ erhalten 
Sie ihn auch im Bürgerservice in 
Papierform.

Wenn Sie Rente beziehen, sind 
Sie nicht automatisch von der 
Beitragspflicht befreit. In gewis-
sen Ausnahmefällen ist es jedoch 
möglich, von den Gebühren be-
freit zu werden bzw. ermäßigte 
Gebühren zu bezahlen

In folgenden Fällen können 
Sie eine Befreiung von der 
Beitragspflicht beantragen:

Sie erhalten Sozialleistungen 
in Form von:

- Hilfe zum Lebensunterhalt

- Arbeitslosengeld II

- Sozialgeld

- Grundsicherung im Alter 
und bei Erwerbsminderung

- Leistungen nach dem 
Asylbewerberleistungsgesetz

- Pflegegeld

- Hilfe zur Pflege

- Pflegezulagen

Sie zählen zu einer der folgenden 
Personengruppen: 

- Taubblinde Menschen

- Empfänger von Blindenhilfen

- Sonderfürsorgeberechtigte

Sie leben in vollstationärer 
Betreuung: 

- in einem Senioren-/Pflegeheim
 
- in einer Einrichtung für 

Menschen mit Behinderung

Eine Ermäßigung des 
Rundfunkbeitrags beantragen 
können:

- Menschen mit Behinderung,
deren Grad der Behinderung 
nicht nur vorübergehend 
wenigstens 80 beträgt und 
die wegen ihres Leidens an 
öffentlichen Veranstaltungen 
ständig nicht teilnehmen 
können 

- Blinde oder nicht nur vorüber-
gehend wesentlich sehbehin-
derte Menschen mit einem 
Grad der Behinderung von 
wenigstens 60 aufgrund der 
Sehbehinderung

- Hörgeschädigte Menschen,
die gehörlos sind oder denen 
eine ausreichende Verständi-
gung über das Gehör auch mit 
Hörhilfen nicht möglich ist 

Alle diese Merkmale setzen das 
Merkzeichen „RF“ voraus.
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Die Ermäßigung oder eine 
Befreiung von der Rundfunkbei-
tragspflicht können bis zu drei 
Jahre rückwirkend gewährt 
werden. 

Den Antrag auf Befreiung bzw. 
Ermäßigung stellen Sie bitte 
online unter www.rundfunk-
beitrag.de oder per Post bzw. 
telefonisch beim Beitragsservice 
von ARD, ZDF und Deutschland-
radio:
 

1
Beitragsservice
Postanschrift: ARD ZDF 
Deutschlandradio 
Beitragsservice 
50656 Köln 
Telefon: 0180 69 99 55 510
Montag bis Freitag: 
7:00 Uhr – 19:00 Uhr

_ Soziale Dienste _ 
Betreuung
Pflege
Unterstützung
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Soziale Dienste

2.1. Ambulante Pflegedienste

Benötigen Sie Betreuung zu 
Hause? Wir beraten Sie gerne 
und stellen Ihnen die Möglichkei-
ten einer ambulanten Unterstüt-
zung dar. Die ambulante Pflege 
reicht von Körperpflege über 
medizinische Pflege bis hin zur 
Versorgung nach Krankenhaus-
aufenthalten. 

Mobile Dienste Giengen
Württemberg GmbH
Mobile Pflege / Betreuung
Magenaustraße 27
89537 Giengen an der Brenz 
Telefon: 07322 919-126
E-Mail: md.giengen@ev-heim-
stiftung.de

Pflegekräfte Service GmbH
Ambulanter Pflegedienst
Memminger Torstraße 16-18
89537 Giengen an der Brenz
Telefon: 07322 95 45 080
E-Mail: info@pflegekraefte-
service.de

Ökumenische Sozialstation 
Giengen & Unteres Brenztal 
gGmbH
Tanzlaube 2
89537 Giengen an der Brenz
Telefon: 07322 919-396
E-Mail: info@sozialstation-
giengen.de

2.2. Essen auf Rädern

Mobiler Mittagstisch
Können Sie sich nicht selbst mit 
warmen Mahlzeiten versorgen? 
Dann nutzen Sie unseren Mit-
tagstisch-Service! Wir liefern 
Mittagessen in verschiedenen 
Varianten nach Hause: neben 
normaler Kost auch Schon- und 
Allergikerkost. Falls Sie einen 
Pflegegrad besitzen, übernimmt 
die Pflegekasse die Wegepau-
schale. Nähere Infos erhalten 
Sie bei uns:

Mobile Dienste Giengen 
Württemberg GmbH
Mobiler Mittagstisch
Magenaustraße 27
89537 Giengen an der Brenz 
Telefon: 07322 919-126
E-Mail: md.giengen@ev-heimstif-
tung.de

Ökumenische Sozialstation 
Giengen & Unteres Brenztal 
gGmbH Essen auf Rädern / 
Menüdienste
Tanzlaube 2
89537 Giengen an der Brenz
Telefon: 07322 919-396
E-Mail: info@sozialstation-
giengen.de
Nach der Eröffnung (ca. 2023): 
DRK-Pflegezentrum 
Gluckstraße 13
89537 Giengen an der Brenz

2.3. Hausnotruf

Möchten Sie trotz Einschrän-
kungen selbstständig und sicher 
leben? Alleinstehende und ältere 
Menschen, aber auch chronisch 
Kranke und Menschen mit Be-
hinderung fühlen sich durch den 
Hausnotruf-Service in ihren vier 
Wänden umsorgt. Die Idee: Per 
Notknopf am Handgelenk kön-
nen Sie jederzeit Hilfe holen, zum 
Beispiel, wenn Sie versehentlich 
gestürzt sind. Der Sender ist über 
den eigenen Telefonanschluss an 
ein Zusatzgerät angeschlossen 
und löst sofort den Hilferuf in der 
Notzentrale aus.

Der Hilfsdienst kommt rasch, 
hat Zugang zur Wohnung und 
befreit aus misslichen Lagen. 
Auf Wunsch werden nicht nur 
Not- oder Hausarzt informiert, 
sondern auch Angehörige oder 
Nachbarn. 

Kann mit dem Pflegebedürftigen 
kein Kontakt hergestellt werden, 
wird sofort der Notarzt informiert. 
Der Hausnotruf kann auch für 
kurze Zeit in Anspruch genom-
men werden, z. B. während des 
Urlaubs pflegender Angehöriger.
In Giengen gibt es Hausnotruf-
dienste u. a. hier:

Mobile Dienste Giengen 
Württemberg GmbH
Hausnotruf
Magenaustraße 27
89537 Giengen an der Brenz 
Telefon: 07322 919-126
E-Mail: md.giengen@ev-heimstif-
tung.de

Ökumenische Sozialstation 
gGmbH
Tanzlaube 2
89537 Giengen an der Brenz
Telefon: 07322 919-396
E-Mail: info@sozialstation-
giengen.de

2
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Die Johanniter
Telefon: 0800 01 91 414
E-Mail: info.bw@johanniter.de

DRK-Servicetelefon Baden-
Württemberg: 
0800 44 34 33 945

2.4. Pflegeeinrichtungen 

In den Pflegeeinrichtungen in 
Giengen gibt es Angebote für 
unterschiedlichste Bedürfnisse:

Die Tagespflege als teilstationä-
re Einrichtung orientiert sich an 
den Interessen und Fähigkeiten 
der Pflegegäste. In Tagespflege-
einrichtungen erhalten Pflege-
bedürftige tagsüber Pflege und 
Betreuung. Sie werden individuell 
gefördert und erhalten regelmäßi-
ge Mahlzeiten sowie Grund- und 
Behandlungspflege. Je nach 
Einrichtung können Sie wählen, 
ob Sie die Tagespflege täglich 
oder nur an bestimmten Tagen 
besuchen wollen. Die Kosten für 
die Tagespflege werden von der 
Pflegekasse teilweise übernom-
men, wenn sie in zugelassenen 
Einrichtungen durchgeführt wird.

Die Kurzzeitpflege ist für Men-
schen konzipiert, die vorüber-
gehend eine „Rund-um-die-Uhr-
Betreuung“ benötigen. Während 
dieser Zeit sind sie eingeladen, 
an allen Aktivitäten der Einrich-
tungen vor Ort teilzunehmen. 

Die Kurzzeitpflege ermöglicht 
auch pflegenden Angehörigen 
eine zeitlich begrenzte Entlastung 
bei Urlaub oder Krankheit.

Die Dauerbetreuung ist darauf 
ausgerichtet, durch bedarfs-
gerechte Versorgung und Pflege 
bei Tag und Nacht körperliche, 
geistige und soziale Fähigkeiten 
zu erhalten und verlorene Kom-
petenzen wieder zu gewinnen. 

ASB-Seniorenzentrum Giengen
Planiestraße 10
89537 Giengen an der Brenz
Telefon: 07322 956-0
Website: www.asb-heilbronn.
de/de-de/leistungen/senioren-
zentren-pflegeheime/senioren-
zentrum-pflegeheim-giengen-an-
der-brenz

Paul-Gerhardt-Stift
Magenaustraße 27
89537 Giengen an der Brenz
Telefon: 07322 965-90
E-Mail: paul-gerhardt-stift@ev-
heimstiftung.de
Website: www.ev-heimstiftung.
de/giengen-paul-gerhardt-stift/

Nach der Eröffnung (ca. 2023): 
DRK-Pflegezentrum 
Gluckstraße 13
89537 Giengen an der Brenz

2.5. Seniorengerechtes / 
Betreutes Wohnen 

Oftmals besteht im höheren 
Alter der Wunsch nach einem 
altersgerechten Wohnumfeld, 
nach einer überschaubaren 
Wohnungsgröße, nach Versor-
gungssicherheit bei eintretender 
Pflegebedürftigkeit oder nach 
dem Kontakt zu Gleichgesinnten. 
Betreutes Wohnen ermöglicht 
älteren Menschen eine möglichst 
lange unabhängige Lebensfüh-
rung in der eigenen Wohnung.

Betreutes Wohnen ist eine alter-
native Wohnform, die solche 
Bedürfnisse und Wünsche erfüllt. 
Barrierefreie Zugänge und ebene 
Räumlichkeiten sind die Regel, 
es besteht die Möglichkeit von 
Pflege, Betreuung und Kontakt – 
u. a. durch die Teilnahme an 
Veranstaltungs- und Ausflugs-
programmen. 

Seniorenwohnanlage 
Oberes Tor                      	
Obertorstraße 21-25                                                                                                   
89537 Giengen an der Brenz                                  	
Telefon: 07322 963-00
E-Mail: kontakt@oberhansl.de

Paul-Gerhardt-Stift 
Stiftappartements
Magenaustraße 27
89537 Giengen an der Brenz
Telefon: 07322 965-90
E-Mail: paul-gerhardt-stift@ev-
heimstiftung.de

Nach der Eröffnung (ca. 2023): 
DRK-Pflegezentrum 
Gluckstraße 13
89537 Giengen an der Brenz 

2



30 31

2.6. Nachbarschaftshilfe

Die Senioren Alltagshilfe
Ehrenamtliche – oft selbst Senio-
rinnen und Senioren – helfen
in Alltagsdingen, die man nicht 
mehr schafft. Es sind eher klei-
ne Verrichtungen, für die kein 
Handwerker oder Taxi kommen 
möchte: Dazu zählen Begleit- 
und Fahrdienste, Tätigkeiten in 
Haus und Garten, handwerkliche 
Unterstützung, aber auch der 
gemeinsame Besuch von Ver-
anstaltungen, Spazierengehen, 
Vorlesen oder ähnliches.

Die Nachbarschaftshilfe sieht 
ihre Aufgabe als pflegeergänzen-
der und alltagsunterstützender 
Dienst. Nachbarschaftshelferin-
nen und -helfer unterstützen
alte, kranke und/oder behin-
derte Menschen, damit diese 
ihre Selbstständigkeit weitest-
gehend erhalten bzw. wieder-
erlangen können.
 
Mit diesem Dienst ermöglichen 
die Helferinnen und Helfer den 
Verbleib in der vertrauten häus-
lichen Umgebung und tragen 
dazu bei, Vereinsamung vorzu-
beugen. 

Melden Sie sich gerne, wenn Sie 
manches nicht mehr können, 
was früher selbstverständlich 
für Sie war bzw. wenn Sie gerne 
selbst helfen möchten – telefo-
nisch oder auch per E-Mail:

Ökumenischer Diakonie- und 
Krankenpflegeverein e. V. 
Giengen/Brenz
Senioren Alltagshilfe  
Tanzlaube 2
89537 Giengen an der Brenz
Telefon: 07322 806-9963
E-Mail: info@sozialstation-
giengen.de

Hauswirtschaft und Nachbar-
schaftshilfe der Ökumenischen 
Sozialstation Giengen & 
Unteres Brenztal gGmbH  	
Tanzlaube 2
89537 Giengen an der Brenz                 
Telefon: 07322 919-397                         	
E-Mail: info@sozialstation-
giengen.de

2

· Dauer- und Kurzzeitpflege

Mobile Dienste Giengen Magenaustraße 
27 •• 89537 Giengen
Tel. (0 73 22) 91 91-26 
www.mobile-dienste.de
Pflege · Betreuung · Beratung -zu Hause

Erste Klasse
für Senioren

Paul-Gerhardt-Stift 
Magenaustraße 27 •• 89537 Giengen
Tel. (07322) 96 59-0  
www.paul-gerhardt-stift.de

· Betreute Seniorenwohnungen

                         

Gute Pflege ist Vertrauenssache 
Uns vertrauen mehr als 400 Menschen mit ihren Angehörigen und Familien.  
Ihr Vertrauen macht uns zum größten Anbieter ambulanter Dienstleistungen  

in Giengen, Hermaringen, Sontheim und Niederstotzingen. 
 

Wir unterstützen zuverlässig auch Ihr Leben zu Hause, wenn Sie möchten.  
Mit umfassenden Hilfen & Unterstützung in den unterschiedlichsten Lebenslagen. 

 

Gerne informieren wir Sie unverbindlich  
 

Ökumenische Sozialstation Giengen & Unteres Brenztal GmbH 
Sozialstation Giengen, Tanzlaube 2, 89537 Giengen  0 73 22 / 91 93 96  

www.sozialstation-giengen.de  
 

 

Bequem bei Ihnen zu Hause
Yvonne Sigel  Tel. 0 73 22-9 11 21 92
Am Wildbad 1 yvonne.sigel@sanapodo.de
89537 Giengen www.sanapodo.de

Professionelle Fußpflege 
Schönheit und Pflege für Ihre Füße
NEU: Maniküre

Yvonne Sigel  Tel. 0 73 22-9 11 21 92
Am Wildbad 1 yvonne.sigel@sanapodo.de 
89537 Giengen  www.sanapodo.de

Professionelle Fußpflege 
Bequem bei Ihnen zu Hause!

Verschenken Sie Schönheit & Pflege für die Füße

Geschenk-
Gutscheine

Bequem bei Ihnen zu Hause
Yvonne Sigel  Tel. 0 73 22-9 11 21 92
Am Wildbad 1 yvonne.sigel@sanapodo.de
89537 Giengen www.sanapodo.de
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Yvonne Sigel  Telefon 0 73 22-9 11 21 92
Am Wildbad 1 yvonne.sigel@sanapodo.de
89537 Giengen www.sanapodo.de

Professionelle Mobile Fußpflege & Maniküre 
Schönheit und Pflege für Ihre Hände & Füße

Bequem bei Ihnen zu Hause
90 x 26
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Sämtliche Ein- und Zweibettzim-
mer der Geriatrischen Rehabili-
tationsklinik in Giengen verfügen 
über eine behindertengerechte 
Nasszelle und sind rollstuhlge-
recht ausgestattet.

Fernsehräume sind im 1. und 2. 
OG eingerichtet, Telefone werden 
auf Wunsch am Bett installiert. 
Das Haus verfügt über eine 
kleine Patientenbibliothek, in der 
hauseigenen Kapelle finden die 
wöchentlichen Gottesdienste 
statt. Ein geräumiger Speisesaal 
lädt zum gemütlichen Essen und 
Verweilen auch mit Angehörigen 
und Besuchern ein.

Geriatrische Rehabilitations-
klinik Giengen an der Brenz 
Hirschstraße 1
89537 Giengen an der Brenz
Information: 07322 954-0
Sekretariat: 07322 954-201
www.kliniken-heidenheim.de/
klinikum/patienten/kliniken/Ge-
riatrische-Rehabilitationsklinik-
Giengen/index.php

2
2.7. Hospitzgruppen

Hospizgruppen begleiten 
Schwerkranke und sterbende 
Menschen am Ende ihres 
Lebensweges. 

Sie sind Ansprechpartner bei 
Fragen, Ängsten und Sorgen. 
Sie stehen Sterbenden in der 
Auseinandersetzung mit Krank-
heit und Tod zur Seite. Dies kann 
sowohl in der häuslichen Umge-
bung, im Krankenhaus als auch 
in stationären Einrichtungen 
erfolgen. 

Sie unterstützen und entlasten 
Angehörige in dieser auch für sie 
schwierigen Zeit.

Ihre Ansprechpartner in Giengen: 

Ökumenische Sozialstation 
Giengen & Unteres Brenztal 
gGmbH
Tanzlaube 2 
Giengen an der Brenz                   	
Telefon: 07322 919-396

Evangelische Kirchenge-
meinde Giengen		
Tanzlaube 1                                                     	
89537 Giengen an der Brenz                  	
Telefon: 07322 919-300

Katholische Kirchengemeinde 
Heilig Geist 
Heilbronner Straße 2
89537 Giengen an der Brenz
Telefon: 07322 960-30

			                    
2.8. Geriatrische 

Rehabilitationsklink

Die Geriatrische Medizin oder 
„Altersheilkunde“ bezeichnet 
die Medizin der späten Lebens-
phase. Im Mittelpunkt steht, die 
Selbstständigkeit der Patienten 
zu erhalten bzw. wiederherzu-
stellen und Pflegebedürftigkeit 
zu vermeiden oder zu verringern. 
Alltagsfähigkeiten kehren zurück, 
Muskelkraft und Beweglichkeit 
verbessern sich, häufig wird die 
Rückkehr ins gewohnte Wohn-
umfeld möglich. Bis ins höchste 
Alter ist ein gezieltes und ange-
passtes Training möglich.
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                   Altenzentren 
                       im Landkreis Heidenheim 

Orte der Begegnung, ein respektvolles, gemeinschaftliches Miteinan-
der zeichnen die Pflegeeinrichtungen und Altenheime der AWO aus. 

Die Bewohner werden darin unterstüzt, ihr Leben so weit wie möglich 
selbstbestimmt und würdevoll nach ihren Vorstellungen zu gestalten. 
Das Betreute Wohnen in einer der Seniorenwohnanlagen und Alten-
zentren der Arbeiterwohlfahrt mit Hausnotruf, sozialer Betreuung 
und frei buchbaren Serviceleistungen bietet Ihnen im Alter Sicherheit 
und erhält Ihre Selbständigkeit so lange wie möglich. Bewohner der 
betreuten Wohnungen sind in denselben Gebäuden der Altenzentren 
untergebracht und verfügen über einen seperaten Eingang.

Die Sozialstation versorgt im Bereich der ambulanten Pflege und 
unterstützt Sie bei Hilfsbedürftigkeit mit hauswirtschaftlichen Leistun-
gen in Ihrer häuslichen Umgebung. 

Die fünf Altenzentren der AWO in Heidenheim, Schnaitheim, Königs-
bronn, Dischingen und Bolheim bieten beste stationäre Pflege, Kurz-
zeitpflege sowie Tagespflege mit einem ganzheitlichen, lückenlosen 
Versorgungskonzept. Sie sind nach den Qualitätsnormen des AWO- 
Bundesverbandes zertifiziert und erhalten regelmäßig Bestnoten. 

Informieren Sie sich bei Bedarf im Eugen-Loderer-Altenzentrum.

Lückenlose und fachkompetente Versorgung im Alter: 
AWO Altenzentren in Heidenheim-Stadtmitte, Schnaitheim,  
Königsbronn, Bolheim und Dischingen · Sozialstation  
AWO-Mobil · Betreutes Wohnen 

Informationen erhalten Sie im Eugen-Loderer-Altenzentrum  
Helmut-Bornefeld-Str.2 · 89522 Heidenheim · Tel. 07321 93490 
Email: eugen-loderer-altenzentrum@awo-heidenheim.de 

Stationäre Vollzeit– und Kurzzeitpflegeplätze Tagespflege   
Sozialstation Hausnotruf Essen auf Rädern Betreutes Wohnen 

Neuffenstraße 5 
89518 Heidenheim 
Tel. 07321 9361- 0 

Kreisverband  
Heidenheim e.V. 
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Das neue 
DRK-Pflegezentrum Giengen. 

Für unsere Senioren.

DRK-Pflegezentrum
Gluckstraße 13
89537 Giengen
www.drk-heidenheim-pflege.de

DRK Heidenheim
Pflegedienste gGmbH

Im Sommer 2022 plant die DRK Heidenheim Pflegedienste gGmbH 
die Eröffnung des DRK-Pflegezentrums Giengen. Mit der Einrich-
tung schafft das DRK 60 neue Pflegeplätze für Dauerpflege sowie 
Kurzzeit- und Verhinderungspflege. Das Angebot wird durch zehn 
Tagespflegeplätze abgerundet. Zudem stehen Betreute Wohnungen 
und Mitarbeiterwohnungen zur Verfügung. 

Herzstück des Pflegeheims sind 60 modern eingerichtete Einzel-
zimmer. Jedes Zimmer verfügt über eine eigene Nasszelle. Organi-
satorisch werden jeweils 15 Zimmer zu einer Wohneinheit zusam-
mengefasst. Für diese werden jeweils Gemeinschaftsbereiche und 
Speisesäle vorgesehen. Für Veranstaltungen steht ein zentraler Mehr-
zweckraum bereit. Ein beschützter Garten schafft Aufenthaltsmöglich-
keiten im Freien.

Während die Pflegebereiche im Erdgeschoss und im 1. Obergeschoss 
des Gebäudes angesiedelt sind, können im 2. Obergeschoss Betreute 
Wohnungen und Mitarbeiterwohnungen gemietet werden. Für diese 
gibt es vom Heim unabhängige Zugangsmöglichkeiten.

Die Tagepflege wird in einem mit dem Hauptgebäude verbundenen 
ovalen einstöckigen Gebäudeteil untergebracht. Dort schafft das DRK 
tagsüber Entlastungsmöglichkeiten für 10 Gäste, die von Montag bis 
Freitag oder an einzelnen Tagen die Einrichtung besuchen können. 
Für den Transfer der Tagespflegegäste wird ein Fahrdienst eingerich-
tet.

Die DRK Heidenheim Pflegedienste gGmbH werden für alle erbrach-
ten Leistungen im neuen Pflegezentrum Versorgungsverträge mit den 
Pflegekassen und Vereinbarungen mit den Sozialhilfeträgern abschlie-
ßen. Damit können Leistungen der Pflegeversicherung in Anspruch 
genommen werden. 

Da bei Drucklegung dieser Ausgabe noch keine Telefonnummer 
vergeben werden konnte, kann eine Kontaktaufnahme über das Karl-
Kaipf-Heim in Herbrechtingen unter 07324 9619-0 oder über das 
Haus der Pflege in Heidenheim unter 07321 3048-0 erfolgen
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Die Bedürfnisse der Menschen kennen 
Die Pflegekräfte Service GmbH in Giengen bietet ambulante Pflege,
stundenweise oder rund um die Uhr, für alte oder kranke Menschen im
gesamten Landkreis Heidenheim an. Dafür werden sowohl zusätzliche 
Mitarbeiter/innen gesucht als auch neue Klienten angenommen.

Pflegeberatung

Ambulanter
Pflegedienst 

Stundenweise
Betreuung

24 Std.-Pflege
und Betreuung

Hausmeister- und 
Reinigungsservice

Pflegefall! Was nun? Fast immer stellt ein Pflegefall in der 
Familie die Angehörigen vor große Herausforderungen.

Wir helfen Ihnen diese zu bewältigen - 
Lassen Sie sich von uns beraten!

Sie benötigen punktuell häusliche Senioren- oder Kranken-
pflege wie Verbandswechsel oder Medikamentenvergabe?

Fragen Sie nach unserem ambulanten Pflegedienst!

Sie suchen eine Pflegekraft für die stundenweise 
Betreuung für sich oder einen Ihrer Angehörigen?

Finden Sie bei uns professionell Hilfe für die Unterstüt-
zung zur Bewältigung von Alltagsaktivitäten!

Sie möchten so lange es geht in Ihrer eigenen Wohnung 
leben und alt werden?

Wir bieten bundesweit häusliche 24 Stunden
Pflege und Betreuung zum finanzierbaren Preis!

Sie suchen jemanden, der Sie bei Haushaltstätigkeiten 
unterstützt, Gartenarbeit oder Reparaturen erledigt?

Wir erleichtern Ihren Alltag!
Reinigungskräfte, Haushaltshilfen, Hausmeisterservice

Liebevoll, professionell und immer zuverlässig. Dieses Motto haben 
sich Markus Thumm und Monika Niemczycka selbst und ihren Mitar-
beiterinnen der Pflegekräfte Service GmbH in Giengen gegeben. 
Mit über 25 Jahren Erfahrung im Pflegemarkt kennen die beiden 
Geschäftsführer die Bedürfnisse und Wünsche der Klienten genauso 
gut wie die der eigenen Pflegekräfte.

Für Markus Thumm und Monika Niemczycka war es wichtig, mit der 
Pflegekräfte Service GmbH ein Angebot zu schaffen, das es den 
Menschen im Alter ermöglicht, zu Hause zu bleiben. „Gute Pflege in 
den eigenen vier Wänden muss möglich sein, und muss auch nicht 
teuer sein“, sagt die Geschäftsführung. Dazu fahren die Mitarbeiterin-
nen des ambulanten Pflegedienstes auch den ganzen Landkreis ab, 
nach Königsbronn genauso wie beispielsweise Sontheim. Und künftig 
soll das Angebot sogar ausgeweitet werden, dazu werden stets neue 
Mitarbeiter/innen gesucht.

Pflegekräfte Service GmbH
Ambulanter Pflegedienst
Hauptsitz der Gesellschaft:
Memminger Torstraße 16-18
89537 Giengen an der Brenz

Kontakt:
Telefon: +49 (0) 73 22 95 45 080
Telefax: +49 (0) 73 22 95 45 081
E-Mail: info@pflegekraefte-service.de
www.: pflegekraefte-service.de

Fotos: Pflegekräfte Service GmbH
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_ Sport und Kultur im Alter _
Bewegung, Spaß und Freude
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Sport und Kultur im Alter

3.1. Stadtseniorenrat Giengen

Der Stadtseniorenrat Giengen 
setzt sich aus Einzelpersonen, 
Vereinen und Gruppierungen zu-
sammen. 

Bei seinen Mitgliederversamm-
lungen berät er aktuelle, senio-
renrelevante Themen. 
Es gibt Freizeitaktivitäten für 
Seniorinnen und Senioren. 
Zudem wählen die Mitglieder 
Kandidatinnen und Kandidaten 
für den „Beratenden Ausschuss 
für Seniorenangelegenheiten“, 
der die Stadtverwaltung und den 
Gemeinderat aktiv unterstützt.  
Über dessen letztendliche Zu-
sammensetzung stimmt der Ge-
meinderat ab. 

Sind Sie interessiert, sich im 
Stadtseniorenrat einzubringen? 
Die Mitgliedschaft ist kosten-
los und unverbindlich – und 
der Stadtseniorenrat freut sich 
jederzeit über engagierte neue 
Mitglieder!

Kontakt
Stadtseniorenrat Giengen
Christine Mack (Vorsitzende)
Telefon: 07322 5317
Mail: christine_mack@gmx.net

Geschäftsstelle
In der Städt. Begegnungsstätte 
„Treff Alte Malzfabrik“
Planiestraße 10
89537 Giengen an der Brenz
Telefon: 07322 933-3085

Aktivitäten unseres Stadtsenio-
renrats:

Senioren-Computer-Gruppe
Die Gruppe bietet zweimal im 
Monat Fragestunden in den 
Bereichen PC, Laptop, Tablet, 
Smartphone und Internet für 
die Generation 55+ – jeweils am 
ersten und dritten Dienstag eines 
Monats von 10:00 Uhr bis 12:00 
Uhr in der Begegnungsstätte 
„Treff Alte Malzfabrik“.

Informationen: 
Telefon: 07322 5657

Werk- und Bastelteam
für Männer
Für handwerklich interessierte 
Senioren besteht im Werkzeug-
raum der Lina-Hähnle-Schule die 
Möglichkeit zum gemeinsamen 
„Schaffen“. Dort geht es um Re-
paraturen für Kindergärten 
und Schulen, indem Spielzeuge 
und Stühle wieder instandge-
setzt werden, ebenso wie um 
das Anfertigen von Neuem nach 
eigenen Ideen.

Informationen:
Telefon: 07322 5317

Fitness im Alltag bis ins 
hohe Alter
Stürze sind einer der häufigsten 
Gründe für Pflegebedürftigkeit 
älterer Menschen. Die Sturzpro-
phylaxe soll Stürze vermeiden 
und Sturzfolgen vermindern, 
indem Gefahren und Ursachen 
frühzeitig erkannt werden. Der 
Stadtseniorenrat bietet Sturzpro-
phylaxe für Seniorinnen und 
Senioren unter erfahrener Lei-
tung an. Mit einfachen Übungen 
stärken wir Gleichgewicht und 
Beweglichkeit sowie Kraft und 
Ausdauer. 

3
Die Treffen finden dienstags um 
10:30 Uhr im Gymnastikraum der 
Walter-Schmid-Halle statt.

Informationen: 
Telefon: 07322 5317

3.2. Stadtbibliothek Giengen

Die Stadtbibliothek ist ein Ort der 
Information und Begegnung. Hier 
finden sich Lesebegeisterte, hier 
können Sie Themen recherchie-
ren und bekommen Tipps, wie 
Sie an gewünschte Informatio-
nen gelangen.

Mit unseren Angeboten zur Bil-
dung, Weiterbildung, Beruf und 
Freizeit sprechen wir Menschen 
aus vielen Kulturen, allen Alters-
gruppen und sozialen Schichten 
an und bieten die Möglichkeit, 
zusätzliche Medienkompetenz zu 
erwerben.

Einmal pro Monat bieten wir ein 
Literatur-Café. Hier treffen Sie 
andere Menschen, die ebenfalls 
gerne lesen. Sie können sich 
über gelesene Bücher austau-
schen und erhalten neue Lese-
anregungen.
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Die Volkshochschule Giengen 
legt Wert auf generationenüber-
greifende Angebote, für jede und 
jeden ist etwas geboten. Sie ist 
ein Ort der Begegnung, in der 
sich Menschen jeden Alters und 
jeder ethnischen Herkunft wohl-
fühlen können. Junge und ältere 
Teilnehmende profitieren in ge-
meinsamen Kursen und Veran-
staltungen voneinander. Man 
lernt einander kennen, hilft sich 
eventuell und stellt fest, dass die 
„Alten“ gar nicht so alt sind und 
die „Jungen“ auch nicht alles 
wissen.

Kurse im Kreativ-, Entspan-
nungs- und Gesundheitsbereich, 
Ernährungskurse, Sprach- und 
Computerkurse bilden das 
Grundprogramm unserer Volks-
hochschule. 

Dazu kommen Vorträge zu den 
verschiedensten Themen. Ein-
mal pro Monat zeigen wir einen 
besonderen Film, bei Studien-
fahrten erleben Sie Ausstellun-
gen oder Städte in angenehmer 
Gesellschaft. 

Unter www.vhs-giengen.de steht 
Ihnen unsere Volkshochschule 
zudem im Netz zur Verfügung 
– mit dem aktuellen Programm-
heft und Online-Kursen. Dafür 
erhalten Sie nach Anmeldung 
einen Zugangslink. So können 
Sie live zu Hause vor Ihrem PC 
oder mobilem Endgerät teilneh-
men und dabei Ihre Fragen in 
die Veranstaltung einbringen. 

Gedruckte Programmhefte gibt 
es an verschiedenen Auslage-
stellen und gerne auch per Post. 

Kontakt zur VHS:
Stadt Giengen an der Brenz
Volkshochschule Giengen
Spitalstraße 5
89537 Giengen an der Brenz
Telefon: 07322 7758
E-Mail: vhs@giengen.de
www.vhs-giengen.de

Geschäftszeiten der VHS
Dienstag bis Freitag: 	
10:00 Uhr – 12:00 Uhr
Donnerstagnachmittag: 	
15:00 Uhr – 17:00 Uhr

In den Ferien ist die Geschäfts-
stelle geschlossen!

Stadtbibliothek Giengen
Marktstraße 41
89537 Giengen an der Brenz
Telefon: 07322 5345
E-Mail: stadtbibliothek@giengen.
com 

Öffnungszeiten 
Dienstag:      14:00 Uhr – 19:00 Uhr
Mittwoch:     10:00 Uhr – 13:00 Uhr
Donnerstag: 10:00 Uhr – 12:00 Uhr
                     14:00 Uhr – 16:00 Uhr
Freitag:         14:00 Uhr – 17:00 Uhr
Samstag:      10:00 Uhr – 12:00 Uhr

3.3. Volkshochschule Giengen

Seniorinnen und Senioren haben 
Zeit? In jedem Fall finden Sie in 
unserer Volkshochschule einen 
guten Ort, Ihre Zeit sinnvoll und 
unterhaltsam zu verbringen!

3
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Lassen Sie sich überraschen und 
verbringen Sie gemeinsam ein 
paar schöne Stunden! 

Seniorenfeier Burgberg

Die Seniorenfeier für den Teilort 
Burgberg findet in der Maria-
von-Linden-Halle oder im katho-
lischen Gemeindehaus in Burg-
berg statt.

Bei Kaffee und Kuchen, einem 
vielfältigen Programm und später 
einem Vesper gibt es in jedem 
Jahr die Gelegenheit, sich wie-
derzusehen, miteinander zu 
reden und zu singen. 

Seniorenfeier Hürben

Die Seniorenfeier findet in der 
Hürbetalhalle statt.

Ein schmackhaftes Mittagessen 
bildet die Grundlage des erleb-
nisreichen Nachmittags. Es fol-
gen Wortbeiträge, Musik, andere 
Darbietungen und gegen Ende 
Kaffee und Kuchen. Nebenbei 
gibt’s ausreichend Zeit für inte-
ressante Gespräche. 

3.4. Einrichtungen / Veranstal-
tungen der Stadt Giengen

In Zusammenarbeit mit enga-
gierten Bürgerinnen und Bürgern 
bietet die Stadt Giengen ein viel-
fältiges Programm – mal für die 
gesamte Stadtgesellschaft, dann 
wieder für einzelne Gruppen: für 
Ältere, Kinder, Menschen aus 
anderen Ländern, Menschen 
mit Einschränkungen etc. Immer 
wieder gibt es gute Gelegenhei-
ten, sich zu treffen und auszu-
tauschen, miteinander zu feiern 
und ganz nebenbei den Grund-
stein für neue Freundschaften zu 
legen. Sie sind herzlich eingela-
den, am Leben in unserer Stadt 
teilzunehmen!  

Seniorenfeier Giengen

Jedes Jahr findet die Senioren-
feier Giengen in der Walter-
Schmid-Halle in Giengen statt. 
Eingeladen sind alle Seniorin-
nen und Senioren im Alter ab 
70 Jahren – aus der Kernstadt 
Giengen, Hohenmemmingen 
und Sachsenhausen. Die Feier 
beginnt mit einem gemeinsamen 
Mittagessen, es folgt ein buntes 
Programm. 

3
Stadtranderholung 
Bruckersberg

Sieben Tage Gartenfest mit täg-
lich Kaffee und Kuchen, musika-
lischen Beiträgen sowie Zeit zum 
gemeinsamen Austausch bietet 
Ihnen die Stadtranderholung 
Bruckersberg im Freizeitgarten. 
Jedes Mal steht die Woche unter 
einem Motto, zu dem es täglich 
Impulse durch verschiedene 
Akteure gibt. Dazu kommen 
Auftritte und Aktivitäten mit 
bekannten Gruppen. 

Unsere Stadtranderholung er-
gänzt das Angebot für Seniorin-
nen und Senioren der Stadt 
Giengen und bietet eine weitere 
Möglichkeit, mit anderen Mitbür-
gern in Kontakt zu kommen.

Giengener Seniorentag

Alle zwei Jahre findet der Gien-
gener Seniorentag des Stadt-
seniorenrates statt. Geboten wird 
ein interessantes Rahmenpro-
gramm, dazu zählen u. a. Fach-
vorträge und Impulse zu aktuel-
len Themen. 

Den Nachmittag begleiten Lieder 
zum Mitsingen, zudem präsentie-
ren örtliche Anbieter an Themen-
ständen ihre Angebote für Senio-
rinnen und Senioren.

Das gemütliche Beisammensein 
mit gemeinsamen Gesprächen 
kommt dabei nicht zu kurz. Auch 
für die Bewirtung mit Kaffee und 
Kuchen ist gesorgt.

Giengener Kinderfest

Das Giengener Kinderfest ist 
das älteste, im Kern noch unver-
ändert gefeierte bürgerliche Fest 
in Giengen: eine Veranstaltung 
für die Bürgerinnen und Bürger 
unserer Stadt, in erster Linie für 
unsere Kinder an den Giengener 
Schulen, aber auch für alle Gäste 
und Freunde von außerhalb. 

Es verbindet Menschen über 
Generationen und Kilometer 
hinweg, teilweise bis ins hohe 
Alter. Dafür sorgen schon die 
typischen Jahrgangstreffen. 
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Giengener Kinderfest 

Das Giengener Kinderfest ent-
wickelte sich historisch aus einer 
jährlich wiederkehrenden Schul-
visitation mit anschließendem Fest 
auf dem Schießberg. Für das Jahr 
1659 ist dieses Ereignis erstmals 
urkundlich nachweisbar, wenn es 
auch weiter zurückreichende Hin-
weise auf den Beginn im 16. Jahr-
hundert gibt. Die Schulvisitation 
ist zwar schon lange aufgegeben, 
das Fest hat sich in nur wenig 
verändertem Ablauf bis heute 
dennoch erhalten. 

Gefeiert wird traditionell am Diens-
tag nach Pfingsten. Wimpel über 
der Straße und Fahnen dekorieren 
schon Tage vorher die Stadt. Böl-
lerschüsse, Umzüge der Musik- 
und Spielmannszüge und die 
Choralbläser auf dem Bläserturm 
der Stadtkirche läuten am frühen 
Morgen des Pfingstdienstages 
den „Nationalfeiertag“ in Giengen 
ein. Bemerkenswert ist das Kinder-
festwetter, das Giengen „gepach-
tet“ zu haben scheint: Nur selten 
fiel unser städtischer Feiertag 
aus Witterungsgründen aus, 
in den Jahren 2020 und 2021 
wegen der Corona-Pandemie. 

Muss das Fest wetterbedingt 
ausfallen, gibt es keinen Ersatz-
termin – das Giengener Kinder-
fest und der Pfingstdienstag 
gehören fest zusammen. Der 
Gottesdienst in der Stadtkirche 
findet bei jeder Witterung statt. 
Bei einer Absage des Festes 
bildet dieser Gottesdienst den 
Abschluss des Tages, ansonsten 
die sogenannte „Stäffelespre-
digt“ am Fuße der Stadtkirche.

Halb 8 – In Giengen spielt die 
Musik

Die inzwischen weit über die 
Grenzen Giengens bekannte 
Konzertreihe „Halb 8 – In Gien-
gen spielt die Musik“ lockt jedes 
Jahr zwischen Ende Juni und 
Ende August mehrere tausend 
Menschen in die Giengener 
Innenstadt. Acht Bands unter-
schiedlichster Stilrichtungen 
sorgen bei freiem Eintritt jeweils 
donnerstagabends für tolle 
Stimmung bei Alt und Jung. 

Viel Vergnügen!

Kultur an der Mauer

Von Anfang Mai bis Ende Sep-
tember gibt’s beim Skulpturen-
park an der Stadtmauer am 
Sonntagvormittag (teilweise auch 
nachmittags) Kultur unter freiem 
Himmel. Die seit vielen Jahren 
stattfindende, sehr beliebte Reihe 
„Kultur an der Mauer“ präsen-
tiert Darbietungen verschiedener 
Art (Blasmusik, Jazz, Rock/Pop, 
Country, Klezmer, Theater) und 
Malerei. 

Bei freiem Eintritt verweilen 
Besucher/innen jeden Alters dort, 
um der Musik zu lauschen, das 
Ambiente und anregende Begeg-
nungen zu genießen.

Kulturnacht

Jährlich im Frühjahr veranstaltet 
die Stadt mit mehreren Koope-
rationspartnern die Giengener 
Kulturnacht. An sechs Orten 
erwartet die Besucher/innen 
zwischen 19:30 Uhr und 1:30 
Uhr ein hochkarätiges, abwechs-
lungsreiches Programm. Neben 
preisgekröntem Kabarett werden 
u. a. musikalische Lesungen, 

spannendes Schauspiel, energie-
geladene Musik, Zauberei, klas-
sische Musik, ein multikulturelles 
Café und vieles mehr geboten.

Tanztee

Freude am geselligen Tanzen, 
Spaß an der Musik aus den 
Jahren des Wirtschaftswunders 
und nicht zuletzt die Idee, etwas 
für die Stadt Giengen zu tun: All 
dies stand vor zehn Jahren hinter 
der Idee des Jahrgangs 1939, 
zweimal jährlich einen Tanztee zu 
veranstalten.

Eine solche Idee steht und fällt 
natürlich mit der Musik. Für ver-
lässliche Qualität sorgt die sechs-
köpfige Nostalgie-Combo „Das 
gibt’s nur einmal“ um Gerhard 
Fetzer, ebenfalls Jahrgang 1939. 
Aktuell organisiert das Partner-
schaftskomitee Giengen/San Mi-
chele di Ganzaria den Tanztee, er 
steht unter der Schirmherrschaft 
des Oberbürgermeisters.

Haben Sie Lust, das Tanzbein zu 
schwingen und ein paar geselli-
ge Stunden bei guter Musik und 
schmackhaften Schmankerln zu 
verbringen? 
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Kneipp-Anlage 

Die Kneipp-Anlage mitten in 
Giengen ist neu: Sie entstand 
auf Anregung des höchst aktiven 
Giengener Stadtseniorenrats 
mit Unterstützung der Bürger-
initiative „Mittendrin“, der Stadt 
Giengen und privater Sponsoren.
Die Anlage bietet verschiede-
ne Elemente: Ergänzend zum 
Kneipp-Tretbecken am Brenzufer 
gegenüber des Skulpturenpfades 
befindet sich ein rollstuhlgeeig-
netes Armbecken, das an heißen 
Tagen quasi im Vorbeigehen 
oder -fahren Erfrischung und 
neue Kraft spendet. Das passen-
de Angebot für die körperliche 
Fitness liefern zwei Trainingsge-
räte: eine „Schwebende Platt-
form“, die Gleichgewichtssinn 
und Reaktionsfähigkeit trainiert, 

und ein Oberkörper-Ergometer 
zum Ausdauer- und effektiven 
Krafttraining.

Das Training der Fußsohlen 
übernimmt ein Barfußpfad: Dort 
belebt wechselweises Gehen 
über Rindenschrot, Rundhölzer, 
Rieselkies, Sandsteinpflaster, 
Holzpflaster und Bachkiesel – 
verbunden mit intensiven Sin-
neseindrücken. Für Erholung 
sorgen zwei komfortabel geform-
te, 120 cm breite Sonnenliegen, 
auf denen man sich allein oder 
zu zweit gemütlich ausstrecken 
kann. 

Platz zum Verweilen bieten nor-
male Bänke und zwei Hocker-
bänke, die sich auch zum Liegen 
eignen.

Damit die Becken stets gut mit 
Wasser versorgt sind, wurde die 
Ufermauer unter der Wasserlinie 
durch eine Kernbohrung geöff-
net. Das einströmende Wasser 
wird in einem Pumpenschacht 
eingestaut und von dort in das 
Armbecken und die Kneipp-An-
lage gepumpt. Das Abfließen des 
Wassers läuft dann über einen 
kleinen Bach direkt in die Brenz. 

Gut für die Umwelt ist, dass die 
Pumpe weitestgehend mit Solar-
strom betrieben wird.

Trimm-dich-Pfad und Nordic-
Walking-Strecke

Am Brunnenfeld (Ortsausgang 
Giengen, Richtung Oggenhau-
sen) starten gleich zwei gute 
Möglichkeiten zum individuellen 
Training – wir laden Sie herzlich 
ein!

Da ist einmal der Giengener 
Trimm-dich-Pfad mit 20 Statio-
nen: Armkreisen, Kniewippen, 
Klimmzug, Knie beugen und 
strecken, Liegestütz und anderes 
mehr. Sie kennen die Sportidee 

aus den Siebziger Jahren – da-
mals wollte man Menschen
gezielt in Bewegung bringen. 
Das Ziel ist geblieben, unser 
Trimm-dich-Pfad ist gut gepflegt 
und erfreut sich entsprechender 
Beliebtheit. 

Drei unterschiedlich lange Nor-
dic-Walking-Strecken bringen Sie 
ebenfalls in Bewegung. Die Wege 
sind ausgeschildert, auf jeder 
Tour gibt es Stationen zum Puls-
messen und Kräftigen. Die leich-
te Tour ist 4 Kilometer lang, die 
mittelschwere Tour 5,9 Kilometer, 
die schwierige Tour insgesamt 
10,5 Kilometer. Die Touren verlau-
fen weitgehend durch den Wald, 
sodass man sie auch an warmen 
Tagen gut nutzen kann.

IM ALTER 
VOLLER ENERGIE 

Mail an 
service@einhorn-energie.de

Telefonisch unter 
07322 9621 - 88

Persönlich bei Ihrer EINHORN-ENERGIE
Mühlenweg 10, 89537 Giengen

Tanztee 

Jedes Mal kommen zwischen 
100 und 200 Besucher/innen ab 
etwa 50 Jahren, auch von weiter 
her: aus Heidenheim, Dillingen 
und sogar Ulm. 

Sie sind herzlich willkommen!
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3
3.6. Tauschring Brenztal

Prinzip des Tauschrings ist, Fä-
higkeiten und Sachwerte direkt 
zu tauschen; Geld spielt dabei 
keine Rolle. Was im Tauschring 
angeboten wird, kann frei aus-
gewählt und getauscht werden. 
Überwiegend tauschen die 
Menschen alltägliche Hilfsdiens-
te untereinander, die das Leben 
erleichtern.

Der Tauschring Brenztal hat sich 
2005 zusammengeschlossen 
und ist ein Angebot an alle im 
Landkreis Heidenheim. Jeden 
ersten Montag im Monat finden 
im Haus Amthor am Talhof 
Heidenheim Treffen statt. 

Stark wendig fl ink sauber
Power für HeidenheimsPower für Heidenheims
Linien- und ReiseverkehrLinien- und Reiseverkehr

Heidenheimer 
Verkehrsgesellschaft mbH
Steinheimer Straße 73
89518 Heidenheim
Fon 0 73 21/35 82-0
Fax 0 73 21/4 26 56

Teilnehmen können alle Interes-
sierten – unabhängig von Vorbil-
dung oder Alter. 

Auch engagierte Referentinnen 
und Referenten sind herzlich 
willkommen!

Seniorenakademie Heidenheim
Selbstverwaltung
Im Gebäude der DHBW
Wilhelmstraße 10
89518 Heidenheim
Telefon: 07321 272-2108
E-Mail: sah-hdh@t-online.de
www.seniorenakademie.dhbw-
heidenheim.de

Bürozeiten
Mittwoch: 9:30 Uhr – 11:30 Uhr

3.5. Vereine

Viele Vereine in Giengen und in 
den Teilorten bieten Abwechs-
lung auch für ältere Menschen: 
von der DRK-Ortsgruppe Gien-
gen über den Landfrauenver-
ein Giengen bis hin zum Verein 
der Rentner und Senioren. Eine 
Übersicht über die Vereine, vor 
allem auch die Sportvereine und 
ihr Angebot, finden Sie unter 
www.giengen.de.

Stadt Giengen an der Brenz
Amt für Kultur und Sport
Marktstraße 11
89537 Giengen an der Brenz

Der Tauschring Brenztal möchte 
sein Angebot gerne erweitern – 
vielleicht ein interessantes 
Betätigungsfeld? 

Tauschring Brenztal
Frau Mechtild Dimke
Telefon: 07322 134-1637
E-Mail: mechtild.dimke@haus-
des-friedens.org 

3.7. Seniorenakademie
Heidenheim 

In der Seniorenakademie 
Heidenheim referieren enga-
gierte Seniorinnen und Senioren 
über Berufsfelder oder Interes-
sengebiete. Die Vorträge dienen 
der Fort- und Weiterbildung. 
Auch PC-Kurse, Englisch und 
Französisch sowie Theaterfahr-
ten und Bildungsreisen werden 
angeboten. 
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Steiff Museum Giengen
Margarete-Steiff-Platz 1

89537 Giengen an der Brenz, DE
steiff.com | museum@steiff.de

Kommen Sie uns 
im Steiff Museum in 
Giengen an der Brenz 
besuchen! 

_ Gemeinsam statt einsam _
Miteinander, Beieinander
Füreinander
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Gemeinsam statt einsam

4.1. Begegnungsstätte 
Giengen

Wollen Sie gemütliche Nach-
mittage bei Gesprächen, Unter-
haltung, Kaffee und Kuchen 
erleben, miteinander „baschdln“ 
oder einfach Skat, Binokel oder 
Brettspiele spielen? Dann sind 
Sie in unserer Begegnungsstätte 
„Treff Alte Malzfabrik“ genau 
richtig!

Im Frühjahr trifft man sich zum 
gemeinsamen Ausflug, kurz vor 
Weihnachten stimmt eine kleine 
Feier auf die besinnlichen Tage 
ein.

Alle, die Lust und Interesse an 
den Aktivitäten haben, sind 
herzlich eingeladen und jederzeit 
willkommen. Informationen über 
das aktuelle Angebot erhalten 
Sie per Telefon, unter www.
giengen.de (Suchwort: Malzfa-
brik) oder durch die lokale Pres-
se. In den Räumlichkeiten haben 
Sie auch die Möglichkeit, kleine-
re Feste wie Geburtstage, Treffen 
etc. zu veranstalten. 

Schauen Sie doch einfach mal 
vorbei!

Stadt Giengen an der Brenz
Begegnungsstätte Giengen 
„Treff Alte Malzfabrik“
Planiestraße 10
89537 Giengen an der Brenz
Telefon: 07322 933-3085

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag sowie 
sonn- und feiertags: 
14:00 Uhr – 17:00 Uhr
Samstag: geschlossen

Der Stadtbus hält stündlich 
von Montag bis Freitag zwi-
schen 13:30 Uhr – 17:30 Uhr 
an der Haltestelle Memminger 
Torplatz vor der Begegnungs-
stätte.

4.2. Kirchen und Glaubens-
gemeinschaften 

Auch unsere Kirchen und Glau-
bensgemeinschaften sind aktiv 
in der Seniorenarbeit. Treffen, 
Musik, Tanz und vieles mehr 
stehen auf dem Programm. 
Nutzen Sie die Angebote – es 
lohnt sich! 

Schauen Sie dabei ruhig mal 
über den konfessionellen 
„Tellerrand“.   

Evangelische Kirchenge-
meinde Giengen
Die evangelische Seniorenarbeit 
bietet jeden Donnerstag Senio-
rengymnastik im Gemeindezen-
trum in der Ferdinand-Porsche-
Straße 8 an. Jeweils montags 
findet ein Seniorentanz statt 
und jeden Dienstag trifft sich 
der Seniorenblockflötenchor. 
Außerdem veranstaltet die evan-
gelische Seniorenarbeit auch 
Seniorennachmittage.

Evangelisches Pfarrbüro
Tanzlaube 1
89537 Giengen an der Brenz
Telefon: 07322 919-300
E-Mail: pfarramt.giengen.mitte@
elkw.de

Seniorenarbeit 
Diakon Martin Schmidt
Marktstraße 3
89537 Giengen an der Brenz
Telefon: 07322 934-198
E-Mail: gemeindediakon@gien-
gen-evangelisch.de

OASE-Gemeinde
St.-Johannes-Weg 17
89537 Giengen an der Brenz
Telefon: 07322 919-361
E-Mail: oase@giengen-evange-
lisch.de

Seelsorgeeinheit „Unteres 
Brenztal“
Die Katholische Heilig-Geist-
Gemeinde bietet verschiedene 
Veranstaltungen für ältere Men-
schen. Seniorengymnastik findet 
immer dienstags im Heilig-Geist-
Zentrum und im Mariensaal statt. 
Beim meditativen Tanzen einmal 
pro Monat – donnerstags – ste-
hen ruhige Bewegungen be-
gleitet von meditativer Musik im 
Mittelpunkt.

Jeden ersten Donnerstag im Mo-
nat bietet eine offene Begegnung 
für Trauernde die Gelegenheit 
zur Begegnung und zum Aus-
tausch mit Menschen, die eine 
vergleichbare Lebenssituation zu 
bewältigen haben. Gemeinsam 
kann die Zeit der Trauer leichter 
durchlebt werden. 

4
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Seelsorgeeinheit „Unteres 
Brenztal“

Diese offene Begegnung in Zu-
sammenarbeit mit der Caritas 
findet in zwangloser Atmosphäre 
während einer Kaffeerunde im 
Saal der Marienkirche statt.
Im Sinne guter Gespräche und 
netter Begegnungen gibt es ein-
mal im Monat den Café-Plausch: 
jeweils am Sonntagnachmittag, 
bei Kaffee und Kuchen, eben-
falls monatlich finden das Kaffee 
OGG für Menschen, die gerne 
ins Gespräch kommen, sowie 
der Mittagstisch statt.

Katholisches Pfarramt 
Heilig-Geist
Heilbronner Straße 2
89537 Giengen an der Brenz
Telefon: 07322 960-30
E-Mail: hlgeist.giengen@drs.de

Neuapostolische Kirche
Die Neuapostolische Kirche legt 
Wert darauf, dass sich Senio-
rinnen und Senioren „mitten in 
der Gemeinde“ erleben. Durch 
das, was sie an Lebens- und 
Glaubenserfahrung einbringen 
und ausstrahlen, bilden sie ein 
wichtiges Element im Gemeinde-
leben. 

Sie sind weder vergessen noch 
werden sie „aufs Abstellgleis“ 
gestellt. 

Agile Seniorinnen und Senioren 
engagieren sich bei vielen all-
gemeinen Gemeindeaktivitäten. 
Speziell für Seniorinnen und 
Senioren gibt es monatliche 
Seniorentreffen bzw. Senioren-
ausflüge, zudem einen jährlichen 
Seniorengottesdienst und eine 
Seniorenweihnachtsfeier. Ein 
Trauergesprächskreis und eine 
14-tägige Vor-Ort-Betreuung aller 
an Haus und Heim gebundenen 
Seniorinnen und Senioren ergän-
zen das Angebot. 

Neuapostolische Kirche Süd-
deutschland
Gemeinde Giengen 
Richard-Wagner-Straße 7
89537 Giengen an der Brenz

Ansprechpartner: Jens Richter
Telefon: 07322 958-216
Mobil: 0170 53 35 753
E-Mail: richter.je69@gmail.com

Alevitische Gemeinde Heiden-
heim und Umgebung e. V.
Die Alevitische Gemeinde bittet 
bei Interesse um telefonische 
Kontaktaufnahme und informiert 

auch telefonisch über ihre 
aktuellen Angebote. 
Alevitische Gemeinde Giengen 
Friedrich-List-Straße 8
89537 Giengen an der Brenz
Telefon: 07322 238-44

DITIB Türkisch Islamische 
Gemeinde zu Giengen e. V.

Die DITIB Türkisch Islamische 
Gemeinde zu Giengen bietet 
örtliche Aktivitäten mit Unter-
stützung ihres Dachverbandes: 
u. a. in Glaubensangelegenheiten 
und durch die Unterstützung bei 
Beerdigungen bzw. Überführun-
gen ins Ausland. Dazu kommen 
Gemeindeaktivitäten wie die 
jährliche Kirmes sowie ein Tag 
der offenen Tür.

DITIB Giengen
Spitalstraße 11
89537 Giengen an der Brenz
Telefon: 07322 933-500
E-Mail: giengen@ditib-wue.de

Griechische Gemeinde e. V.
Die Griechische Gemeinde Gien-
gen e. V. bietet einen Tanzkurs 
mit griechischen traditionellen 
Tänzen, der generationsübergrei-
fend strukturiert ist. 

Zudem bietet die Griechische 
Gemeinde e. V. einen Kurs „Grie-
chisch für Anfänger“, welcher 
das Ziel hat, die Gesprächskom-
petenz für jede Altersgruppe zu 
aktivieren.

Griechische Gemeinde e. V. 
Vorsitzender: Ioannis Stergiannis
Telefon: 0157 80 26 20 19
E-Mail: griechischegemeinde-
giengen@yahoo.com

Bildungs- und Integrations-
verein in Giengen e. V.
Der Verein unterstützt die Integ-
ration in Giengen lebender Mus-
lime und möchte ihnen gleichzei-
tig eine religiöse Heimat bieten. 
Er unterstützt in alltäglichen 
religiösen Fragen, bietet soziale 
und kulturelle Dienste an.

Zu den religiösen Aufgaben zählt 
das Bereitstellen von Räumlich-
keiten für die täglichen rituellen 
Gebete sowie das Abhalten von 
Freitags- und Festtagsgebeten. 
Dazu kommen Hilfestellungen 
für Muslime, die ihr Leben dem 
religiösen Glauben entsprechend 
gestalten möchten sowie Unter-
richt im Lesen/Rezitieren und 
Verstehen ihres heiligen Buches, 
des Qur’ān. 

4
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Bildungs- und Integrations-
verein in Giengen e. V.

Zu den sozialen und kulturellen 
Angeboten zählen Deutsch- und 
Computerkurse, die zur Integra-
tion in die deutsche Gesellschaft 
beitragen. Aktionen wie ein Tag 
der offenen Tür und das traditio-
nelle Fastenbrechen mit Vertre-
tern unterschiedlicher Organisati-
onen finden wiederkehrend statt.

4

Gemeinsam
unterwegs

Bildungs- und Integrations-
verein in Giengen e. V. 
Steigstaße 4
89537 Giengen an der Brenz
Telefon: 07322 919-520
E-Mail: bivgswhg@gmail.com

_ Vorsorge, Vollmacht,
Testament _ 
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Vorsorge / Vollmacht /
Testament

5.1. Kontovollmacht

Mit der Kontovollmacht – auch 
Bankvollmacht genannt – ge-
währen Sie als Kontoinhaber/in 
einer bevollmächtigten Person 
Zugriff auf das jeweilige Konto: 
zum Beispiel Ehepartnern, Le-
bensgefährten, den volljährigen 
Kindern oder Haushaltshilfen. 
Das kann sinnvoll sein, wenn 
Sie sichergehen möchten, dass 
Ihr Vermögen bzw. Guthaben in 
Ihrem Sinne eingesetzt wird, soll-
ten Sie selbst nicht mehr dazu in 
der Lage sein. 

Grundsätzlich ist bei Vollmach-
ten die Schriftform nicht zwin-
gend erforderlich. Zum Schutz 
vor Missbrauch ist es allerdings 
sinnvoll, eine Kontovollmacht 
stets schriftlich zu erteilen. Eine 
Vollmacht über ein Konto gilt 
grundsätzlich, sobald sie bei 
der Bank eingereicht worden ist 
und bis sie widerrufen wird. Eine 
Rücknahme oder Änderung der 
Vollmacht kann zu Lebzeiten 
jederzeit vorgenommen werden. 

Die bevollmächtigte Person kann 
bei Vorlage einer Kontovollmacht 
über Geld, den Dispokredit und 
Wertpapiere verfügen. Sie kann 
jedoch weder neue Kreditkarten 
oder Konten beantragen noch 
Kredite ändern lassen.
 
Varianten:
Eine transmortale Kontovoll-
macht gilt zu Ihren Lebzeiten 
und über Ihren Tod hinaus. 

Eine postmortale Kontovoll-
macht wird erst wirksam, wenn 
die Vollmacht erteilende Person, 
verstorben ist. Durch eine post-
mortale Vollmacht können Sie 
die Zeit, bis der Erbschein erstellt 
worden ist, überbrücken und für 
die finanzielle Sicherheit Ihrer 
Angehörigen sorgen.

5.2. Patientenverfügung

Die Patientenverfügung doku-
mentiert den Willen von Patien-
ten für den Fall, dass Sie sich 
nicht mehr äußern können und 
handlungsunfähig sind. Sie ist 
schriftlich zu verfassen, beinhal-
tet Wünsche zur medizinischen 
Behandlung und ist eine wichtige 

Entscheidungshilfe für behan-
delnde Ärzte.

Einen Vordruck für die Patien-
tenverfügung finden Sie auf der 
Homepage des Landratsamts 
Heidenheim. Des Weiteren bietet 
Ihnen die Betreuungsbehörde 
des Landratsamts Heidenheim 
Hinweise zur Erstellung der Pa-
tientenverfügung. Die Kontaktda-
ten hierzu finden Sie unter dem 
Punkt 5.4. Betreuungsbehörde.

5.3. Vorsorgevollmachten 
und Betreuungsverfügung

Die Vorsorgevollmacht bevoll-
mächtigt eine Vertrauensperson 
für den Fall einer Geschäfts- 
und/oder Einwilligungsunfähig-
keit der bevollmächtigenden 
Person. Wenn Sie eine Vorsorge-
vollmacht erteilen, wird die von 
Ihnen bevollmächtigte Person 
zum/zur Vertreter/in Ihres Wil-
lens, falls Sie ihn selbst nicht 
mehr äußern bzw. nicht mehr 
einwilligen können. So verschaf-
fen Sie Ihrem Willen auch in 
dieser Situation Ausdruck und 
Geltung. 

Eine Vorsorgevollmacht wird üb-
licherweise notariell beurkundet 
und kann sich auch auf bestimm-
te Bereiche beziehen, z. B. auf 
gesundheitliche Angelegenheiten. 
Sie erhalten dabei fachkundige 
Beratung. Die Vorsorgevollmacht 
kann auch beim Landratsamt be-
glaubigt werden. Allerdings gibt 
es in diesem Fall keine Garantie, 
dass sie überall anerkannt wird. 

Als Betreuungsverfügung 
bezeichnet man eine für das 
Betreuungsgericht bestimmte 
Willensäußerung einer Person 
für den Fall, dass ihre Betreuung 
angeordnet wird. Ein solcher Fall 
liegt beispielsweise vor, wenn 
Patienten infolge von Krankheit 
ihre Angelegenheiten ganz oder 
teilweise nicht mehr selbst regeln 
können und deshalb eine Betreu-
ung bestellt werden muss. 

Auch die Betreuungsverfügung 
kann von der Betreuungsbehörde 
im Landratsamt Heidenheim be-
glaubigt werden. Die Kontaktda-
ten hierzu finden Sie unter dem 
Punkt 5.4. Betreuungsbehörde.

5



64 65

5.4. Betreuungsbehörde

Die Betreuungsbehörde berät in 
allen Fragen zum Betreuungs-
recht. Sowohl die gesetzlichen 
Betreuer/innen als auch die 
durch eine private Vollmacht ein-
gesetzte bevollmächtigte Person 
erhalten Beratung und Unter-
stützung. Die Behörde informiert 
Sie auch, wie Sie Ihre rechtliche 
Vertretung im Falle Ihrer Ent-
scheidungs- oder Handlungsun-
fähigkeit wegen Krankheit oder 
Behinderung mittels Vorsorge-
vollmacht bzw. Betreuungsverfü-
gung sicherstellen können.

Landratsamt Heidenheim
Betreuungsbehörde
Haus B
Felsenstraße 36
89518 Heidenheim
Telefon: 
Buchstaben A bis E 
07321 321-2419
Buchstaben F bis M 
07321 321-2336
Buchstaben N bis Z 
07321 321-2417
E-Mail: betreuungsbehoerde@
landkreis-heidenheim.de 

5.5. Betreuungsverein 
Heidenheim e. V.

Der Betreuungsverein Heiden-
heim nimmt Aufgaben nach dem 
Betreuungsgesetz im Landkreis 
Heidenheim wahr. Das Gesetz 
regelt die rechtliche Vertretung 
erwachsener Menschen, die ihre 
persönlichen oder finanziellen 
Angelegenheiten nicht mehr 
selbstständig regeln können – im 
Falle von Demenzerkrankungen 
oder Gebrechlichkeit, psychi-
schen Erkrankungen oder geisti-
gen bzw. körperlichen Behinde-
rungen.

Der Betreuungsverein Heiden-
heim informiert Ratsuchende 
über Vorsorgemöglichkeiten und 
berät bevollmächtigte Perso-
nen. Zu seinen Aufgaben zählt 
auch die Auswahl von Betreuern 
mit anschließender Einführung, 
Unterstützung, Beratung und 
Fortbildung. 

Die Beratungs-/Informationsan-
gebote sind kostenlos.

Betreuungsverein 
Heidenheim e. V.
Bergstraße 36
89518 Heidenheim
Telefon: 07321 943-060
E-Mail: info@btv-hdh.de

5.6. Testament
	
Durch ein Testament können Sie 
sicherstellen, dass die Aufteilung 
Ihres Nachlasses nach Ihrem 
Wunsch realisiert wird und es 
nicht zu unerfreulichen Streitigkei-
ten der Nachkommen und Erben 
kommt. 

Zwei Testamentsformen sind zu 
unterscheiden:

Eigenhändiges Testament
Wenn Sie ein eigenhändiges 
Testament – selbst und kostenfrei 
– erstellen möchten, müssen Sie 
den gesamten Text handschrift-
lich niederschreiben, mit Angabe 
von Ort und Datum sowie der 
Unterschrift mit Vor- und Nachna-
men (bei Ehegatten müssen beide 
unterschreiben). Das Testament 
kann zu Hause oder sicherheits-
halber bei einem/ einer Notar/in 
aufbewahrt werden.

5
Öffentliches Testament
Ein öffentliches Testament wird 
notariell aufgesetzt und ist ge-
bührenpflichtig. Vorteil ist, dass 
es beim Amtsgericht hinterlegt 
wird und es keine Zweifel über 
Echtheit und Inhalt des Testa-
ments geben kann. Der/die 
Notar/in kann fachkundig beraten 
und auf Konsequenzen der ge-
planten Verfügung hinweisen.

Versicherungsbüro Hommel
Lange Str. 19, 89537 Giengen
Telefon 07322 7594
ulf.hommel@wuerttembergische.de
www.buero-hommel.de

Seit über 50 Jahren 
Ihr Fels in Giengen.
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Im Gespräch
... mit Nina Hosch
Notarin aus Giengen 
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Wichtige Rufnummern
und Adressen

6.1. Notfallnummern

Notarzt und Feuerwehr
Telefon: 112

Polizei
Telefon: 110 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon: 116 117

Augenärztlicher Bereitschafts-
dienst
Telefon: 0180 50 11 20 98

Zahnärztlicher Notfalldienst
Telefon: 0711 78 77 777

Giftnotrufzentrale
Telefon: 030 192-40

Kreditkartensperrung
Telefon: 116 116

Apothekennotdienst
Telefon: 0800 00 22 833

ADAC Pannennotdienst
Telefon: 0180 22 22 222 

6.2. Seelsorge

Die Telefonseelsorge ist für alle 
Menschen da – unabhängig von 
ihrem Alter, Geschlecht, Vermögen, 
Beruf, Glauben etc. Wenn Sie sich 
in einer verzweifelten Lage befin-
den, kontaktieren Sie bitte umge-
hend die Telefonseelsorge! Unter 
der kostenlosen Hotline erhalten 
Sie Hilfe von Beraterinnen und Be-
ratern, die schon in vielen Fällen 
Auswege aus schwierigen Situatio-
nen aufgezeigt haben.

Telefonseelsorge - bundesweit - 
Telefon: 0800 11 10 111
	   0800 11 10 222
	   116 123

6.3. Wichtige Adressen

Stadt Giengen an der Brenz
Marktstraße 11
89537 Giengen an der Brenz
Telefon: 07322 952-0
E-Mail: stadtverwaltung@giengen.
de

Amt für Bildung und Soziales
Marktstraße 9
89537 Giengen an der Brenz
Telefon: 07322 952-2225

Ärztliche Notfallpraxis
Schloßhaustraße 100
89522 Heidenheim
Telefon: 07321 480-050
E-Mail: mail@nfp-hdh.de 

Polizeirevier Giengen
Schwagestraße 16
89537 Giengen an der Brenz
Telefon: 07322 965-30
E-Mail: giengen.prev@
polizei.bwl.de 

Notarin Nina Hosch
Kirchplatz 9
89537 Giengen an der Brenz
Telefon: 07322 962-310

Landratsamt Heidenheim
Zentrale
Felsenstraße 36
89518 Heidenheim
Telefon: 07321 321-0

Amtsgericht Heidenheim
Olgastraße 22
89518 Heidenheim
Telefon: 07321 38-0

Klinikum Heidenheim gGmbH
Schloßhaustraße 100
89522 Heidenheim
Telefon: 07321 33-0
E-Mail: info@kliniken-heiden-
heim.de

Kreisseniorenrat 
Heidenheim e. V.
Der Kreisseniorenrat Heidenheim 
ist eine Arbeitsgemeinschaft zum 
Wohle aller Senioren im Landkreis 
Heidenheim, in der Organisatio-
nen, Einrichtungen, Vereine und 
einzelne Senioren zusammen-
arbeiten. Er tritt für die Interessen 
älterer Menschen im Kreisgebiet 
ein.

Der Kreisseniorenrat informiert 
und berät ältere Menschen 
bezüglich ihrer Belange –  zum 
Beispiel im Hinblick auf ihre 
Wohnsituation. Er setzt sich für 
die Wahrung der Menschenwür-
de in gefährdeten und bedrohten 
Lebensumständen ein.

Vorsitzende:
Rosmarie Helbich
Telefon: 07323 5372
E-Mail: ksr-hdh@t-online.de
www.ksr-hdh.de

Landesseniorenrat 
Baden-Württemberg e. V.
Kriegerstraße 3
70191 Stuttgart
Telefon: 0711 613-824
www.lsr-bw.de
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Verbraucherzentrale Baden 
Württemberg e. V. 
Pauliner Str. 47 
70178 Stuttgart 
Telefon: 0711 669-110
E-Mail: info@vz-bw.de

6
Deutsche Alzheimer Gesell-
schaft e. V.
Friedrichstr. 236
10969 Berlin 
Telefon: 030 89 09 4357
E-Mail: info@alzheimer-berlin.de 
www.deutsche-alzheimer.de

Unseren Senioren
wünschen wir vor allem
eine gute Gesundheit!

erstes GienGener
BestattunGsinstitut

Karl OttO leiBersBerGer

Partner von:

  07322.8598    07321.94 9100B E S T A T T U N G E N
LEIBERSBERGER

www.leibersberger.de
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